
Blutbefleckter Uniformrock Kaiser Wilhelms I.

Kurzbeschreibung

Am 2. Juni 1878 wurde auf Kaiser Wilhelm I. (1797–1888) der zweite Anschlag in weniger als einem Monat
verübt, während er (ohne Polizeischutz) in seiner offenen Kutsche die Straße Unter den Linden
herabfuhr. Er wurde durch die auf ihn abgefeuerten Schrotkugeln in Hals, Schulter und Arm schwer
verletzt, überlebte jedoch und erholte sich nach einer langen Rekonvaleszenz. Dieses Foto zeigt seinen
schweren Uniformmantel, der ihn zusammen mit seiner Pickelhaube vor weiteren Verletzungen
geschützt hatte und vermutlich deshalb aufbewahrt wurde.
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